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Eine Auswahl bisheriger Untersuchungen und wissenschaftlicher Arbeiten
Ein wichtiges Ziel der HerpAg besteht in der Erforschung von Verbreitung und Biologie der heimischen Herpetofauna 
im Rahmen von Kartierungen und wissenschaftlichen Studien zu Themen der angewandten und 
Grundlagenforschung wie die folgende chronologische Auflistung von 15 ausgewählten Studien zeigt:
KYEK M., BERGTHALER G. & S. BROZEK (1993): Gesamtuntersuchung Salzach (GUS); Teiluntersuchung 1.6 

Terrestrische Tierwelt, Schlußbericht: Teil 3A: Amphibien und Reptilien. - Gutachten im Auftrag des Landes 
Salzburg im Wege des Österreichischen Institutes für Raumplanung, 85 pp. und Karten.

KYEK M., WINDING N. & M. PALZENBERGER (1997): Habitatpräferenzen der Erdkröte (Bufo bufo) – eine telemetrische 
Untersuchung.- Mertensiella 7: 185-202.

SOMMER R. (1998): Untersuchungen zur Populations- und Wanderdynamik des Kammmolches, Triturus cristatus 
(LAURENTI, 1768) an einem Laichgewässer in Weitwörth (Flachgau – Salzburg). Unveröffentlichte Diplomarbeit 
Universität Salzburg.

KASINGER S. (1999): Phänologie und Populationsstruktur von Triturus vulgaris, Hyla arborea und Rana temporaria am 
Mitterdielteich.- Unveröffentlichte Diplomarbeit Universität Salzburg.

MALETZKY A., PESTA J, SCHABETSBERGER R., JEHLE R., SZTATECSNY M. & A. GOLDSCHMID (2004): Age structure and size 
of the syntopic populations of Triturus carnifex, Triturus vulgaris and Triturus alpestris in the lake Ameisensee.- 
Herpetozoa 17: 75-82.

SCHABETSBERGER R., JEHLE R., MALETZKY A., PESTA J. & M. SZTATECSNY (2004): Delineation of terrestrial reserves for 
amphibians: post-breeding migrations of Italian crested newts (Triturus c. carnifex) at high altitude.- Biological 
Conservation 117: 75-87

KYEK M. & A. MALETZKY (2006): Atlas und Rote Liste der Amphibien und Reptilien Salzburgs.- Naturschutz-Beiträge 
33: 1-240.

KYEK M., MALETZKY A. & S. ACHLEITNER (2007): Large scale translocation and habitat compensation of amphibian and 
reptile populations in the course of the redevelopment of a waste disposal site. – Zeitschrift für Feldherpetologie 
14: 175-190

MALETZKY A, MIKULÍČEK, P., FRANZEN M., GOLDSCHMID A., GRUBER H.-J., HORÁK A. & M. KYEK (2008): Hybridization and 
introgression between two species of crested newts (Triturus cristatus and T. carnifex) along contact zones in 
Germany and Austria: morphological and molecular data.- Herpetological Journal 18: 1-15.

MALETZKY A., KAISER R. & P. MIKULÍČEK (2010): Conservation Genetics of Crested Newt Species Triturus cristatus and 
T. carnifex within a Contact Zone in Central Europe: Impact of Interspecific Introgression and Gene Flow. 
Diversity 2: 28-46.

KAUFMANN P. (2011): Untersuchung eines städtischen Vorkommens des Feuersalamanders Salamandra salamandra: 
Die Population am Kapuzinerberg in der Stadt Salzburg.- Mitteilung Haus der Natur 19: 108-117.

MALETZKY A., HATTINGER A., MOOSBRUGGER K. & SCHWEIGER S. (2011): The Common Wall Lizard Podarcis muralis 
(LAURENTI, 1768), new to the province of Salzburg (Austria). Origin of a paraneozoon.- Herpetozoa 23: 88-90.

HARTWIG S. (2012): Radiotelemetrische Untersuchungen zu Lebensraumnutzung und Kartierung der Äskulapnatter 
(Zamenis longissimus LAURENTI, 1768) im Salzachtal zwischen Salzburg-Süd und Kuchl (Bundesland Salzburg).-
 Unveröffentlichte Diplomarbeit Universität Salzburg, 133pp.

MITTERLEHNER B. (2012): Radiotelemetrie und Populationsstruktur der Äskulapnatter (Zamenis longissimus, LAURENTI 
1768) im Untersuchungsgebiet Salzburg Süd bis Kuchl.- Unveröffentlichte Diplomarbeit Universität Salzburg, 
149pp.

SCHWAIGHOFER W. (2012): Die Herpetofauna und ihre Lebensräume bei Mondsee/ Oberösterreich/ Austria: Bewertung 
des Raumwiderstandes und Abschätzung der Konnektivität.- Unveröffentlichte Diplomarbeit Universität 
Salzburg, 310pp.

Ziele der HerpAg sind: 
- die standardisierte Kartierung der Herpetofauna und ihrer Lebensräume im Bundesland Salzburg 
und darüber hinaus die Erfassung der Kartierungsdaten in der Biodiversitätsdatenbank des Landes 
Salzburg am Haus der Natur 

- Erstellung und Weiterführung des Atlas der Amphibien und Reptilien des Landes Salzburg 

- Förderung und Entwicklung des Amphibienschutzes an Straßen im Bundesland Salzburg in 
Zusammenarbeit mit der Landesstraßenbauverwaltung; ehrenamtliche Mitarbeit im Rahmen der 
Betreuung von Amphibienschutzzäunen 

- Forschung und wissenschaftlicher Austausch zu speziellen Fragen der Herpetologie im Rahmen 
von Projekten, Bachelor- und Masterarbeiten sowie Dissertationen in enger Zusammenarbeit mit der 
Universität Salzburg und weiteren nationalen und internationalen Institutionen (ÖGH, DGHT, 
KARCH, SEH, usw.) 

- Laufende Information der Bevölkerung in Form von öffentlichen Exkursionen und Fachvorträgen 
zu den heimischen Amphibien- und Reptilienarten und deren Lebensräumen 

- Mithilfe bei der Verbesserung der Lebensraumsituation und der Lebensraumbeziehungen für die 
heimische Herpetofauna durch Beratung in Zusammenhang mit der Anlage von Laichgewässern 
oder Gestaltung von Landlebensräumen und Biotopverbundachsen 

- Erarbeitung von öffentlich zugänglichem Informationsmaterial zum Amphibien- und 
Reptilienschutz in enger Zusammenarbeit mit dem Amt der Salzburger Landesregierung: Abteilung 
Naturschutz 

- Feststellung von Gefährdungsfaktoren und Trends zur Bestands- und Lebensraumentwicklung 

Eine Auswahl bisheriger Exkursionsziele 
Die HerpAg bietet alljährlich eine Reihe von kostenlosen Exkursionen an. Neben öffentlichen Exkursionen, 
bei denen Kindern und Erwachsenen unsere heimische Herpetofauna und deren Lebensräume näher 
gebracht werden, gibt es auch Kartierungsexkursionen, bei denen gezielt Lücken in der Datenbank 
geschlossen werden.
Alljährlich: 
 - Haunsberg Weitwörth, Salzburg 
 - Die Adneter Marmorbrüche, Salzburg
2004: 
 - Donaudelta, Rumänien
2005:
 - Halleswiessee, Salzburg
2006:
 - Fahrradexkursion Koppl, Salzburg
 - Osterhorngruppe, Salzburg
2007:
 - Weißpriachtal, Salzburg
 - Fahrradexkursion Bürmoos-Weidmoos, Salzburg
2008: 
 - Das Bürmooser Moor, Salzburg 
 - Europaschutzgebiet Gerzkopf, Salzburg 

Zukünftige Exkursionen finden Sie im Veranstaltungsprogramm des Hauses der Natur oder 
auf der Homepage!

2009: 
 - Revitalisierte Traunau bei Lahnstein, 
Oberösterreich 
 - Kartierungsexkursion Schmittenhöhe, Salzburg 
2010: 
 - Die Wechselkröte am Grießenpass, Salzburg 
 - Kartierungsexkursion Obertauern, Salzburg 
2011: 
 - Die Amphibienfauna der March-Auen, 
 Niederösterreich 
 - Die Kreuzotter am Trattberg, Salzburg 
 - Europaschutzgebiet Ettenau, Oberösterreich 
2012: 
 - Die Gelbbauchunke in Weitwörth, Salzburg 
 - Kartierungsexkursion Schwarzensee, 
Oberösterreich 
 - Die Reptilienfauna des Gailtales, Kärnten

Wer sind wir?

Die Herpetologische Arbeitsgemeinschaft (HerpAg) des Hauses der Natur besteht seit 1989, geleitet wird 
diese seit nunmehr 23 Jahren von Mag. Martin Kyek. Die Mitglieder sind an der Biologie und Ökologie der 
Amphibien und Reptilien interessierte Studenten, Berufstätige, Pensionisten und ausgebildete Biologen. 
Derzeit hat die HerpAg rund 20 aktive Mitglieder.

Die HerpAG trifft sich jeden ersten Montag im Monat im Haus der Natur.
Treffpunkt: 18:45 vor dem Haupteingang des Hauses. Im August und September finden keine Treffen statt.

Sei kein Frosch - Komm vorbei!




